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Finanz	AG	des	Kokreises

Formular	zur	Beantragung	von	Projektmi9eln

1. Antrag
gestellt	am	(Datum - dd/mm/jj):
Verantwortliche	Person:
Mailadresse:
Telefon:
für	(Arbeitsstruktur):

2. Zeitraum	des	Projektes:

3. Bezeichnung	des	Projekts

4. Erläuterung	der	beantragten	AkFvitäten
Was	wird	geplant?	Wo?	Wie?
Welche	Themen	werden	bearbeitet?
Gibt	es	Koopera8onspartner*innen?

5. Was	sind	die	Ziele	der	AkFvitäten?

Wie	wird	das	Erreichen	der	Ziele	überprüM/gemessen?	
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6. Welches	sind	die	Zielgruppen?
bi:e	einzelne	Gruppen	definieren

Wie	werden	die	unterschiedlichen	Zielgruppen	jeweils	erreicht?

7. Sind	PublikaFonen	geplant?

Wenn ja: Welche	Publika8on/en sind 
geplant Thema, Umfang,	Kosten,	Auflage)?
Wie	erreichen	diese	die	Zielgruppe/n?

8. Öffentlichkeitsarbeit
Wie	wird	das	Projekt	/	das	Thema	in	der	Öffentlichkeit	beworben?
Wie	wird	das	Projekt	/	das	Thema	in	A:ac	beworben?

Wer	ist	verantwortlich	für	die	entsprechende	Website?
(Name,	Mailadresse)

nein ja

9. Gibt es Kooperationspartner*innen?

Wenn ja: Welche?nein ja
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10. Erwartete	Kosten

Einzelkosten Gesamtkosten Kommentar
Sachkosten

Raummiete
Honorare
PublikaLonen	(Flyer,	Broschüre,	…)
ProdukLonen	(Banner,	etc.)
Fahrtkosten
Übernachtungskosten
Beiträge	/	TN-Gebühren
…
….
GESAMT

11. Erwartete	Einnahmen

Einnahmen       Kommentar
Eigenanteil
Beiträge	von	Partner*innen
Teilnahme-Gebühren
Spenden
Verkaufserlöse
Antrag	A.ac
andere	Anträge
…
….
GESAMT

12. Ressourcen	Bundesbüro
welche	Zuarbeit	aus	dem	Bundesbüro	(Ak8onsunterstützung,	Pressearbeit,	Campaigning,	Serienbriefe,
etc.)	soll	angefragt	werden?

13. Weitere	Erläuterungen
Sollte	mehr	Platz	benö8gt	werden,	bi:e	weiter	unter	Text	anfügen

(Die obigen Buttons funktionieren mit dem kostenlosen Acrobat Reader - https://get.adobe.com/de/reader/)


	ubü

	Antragstellung: 03.09.2019
	verantw: Hanni Gramann
	Mail: hannigramann@t-online.de
	Tel: 0176 3060 8762
	Attac: AG W&W
	von - bis: 01.01.2020 - 31.12.2020
	Name1: Freihandelsabkommen, Alternativen zum Freihandel 2.Menschenrechte vor Profit, 2
	Name2: 
	Wer ist verantwortlich für die entsprechende Website: Roland Süß <suess@attac.de>, Jakob Migenda<jakob.migenda@attac.de>in Absprache mit ttip-koord
	K10: 
	K11: 8.200 €
	K20: 
	K21: 
	K30: 
	K31: 
	K40: 
	K41: 
	K50: 
	K51: 4.000 €
	K60: 
	K61: 500 €
	K70: 
	K71: 3.000 €
	K80: 
	K81:   .500  €
	K90: 
	K91: 3.600 €
	K100: 
	K101: 
	K110: 
	K111: 
	K121: 19.800 €  
	E1: 
	E2: 
	E3: 
	E4: 
	E5: 
	E6: 
	E7: 
	E8: 
	E9: 
	E10: 
	Speichern: 
	Löschen: 
	Speichern unter: 
	Group7: 7ja
	Group9: 9ja
	Evaluation: u.a. Netzwerk  Gerechter Welthandel, Bündnis Meine Landwirtschaft, 
Seattle to Brussels Netzwerk 
CorA Netzwerk, Treaty Allianz
einzelne NGOs aus den Netzwerken

	Akti: 1.Arbeit zur EU-Außenhandelsstrategie und der Ideologie des Freihandels:  
u.a.  bilateralen Verträge der EU
Attac Kampagne CETA in die Tonne 
Mercosurabkommen
Vertragselemente, z.B. ISDS/ICS bzw. „MIC“, regulatorische Kooperation und Ausschüsse, Auswirkungen auf Umwelt und speziell Klima
 Alternativen zur neoliberalen Handelspolitik
Alternativen als „Roter Faden“ (z.B. Bereich Rohstoffe, Transport, Klima)

2. Binding Treaty 
u.U. deutsches Lieferkettengesetz

	Ziele: Medien, Offentlichkeit übernehmen Forderung eines gerechten Welthandels (ökologisch, sozial, solidarisch, demokratisch)
üben Kritik an der Konzernagenda der EU anhand von Handels- und Investitionsschutzabkommen (u.a.ISDS, MIC, regulatorische Kooperation, Ausschüsse, zahnlose Nachhaltigkeitskapitel) 
fordern Konzernverantwortung (BT, Lieferkettengesetz)

Bekanntmachen des UN-BT-Prozesses als einem Gegenmodell


	Eva: u.a.
Verhinderung der CETA-Ratifizierung in D
Verhinderung des Ratifizierungsverfahrens Mercosur bereits auf EU-Ebene
Weiterführung des BT-Prozesses in Genf, aktive Teilnahme Deutschlands an den Verhandlungen, Gesetzesinitiative Lieferkettengesetz




	Zielgr: Attacies
allgemeine Öffentlichkeit
Politiker*innen der unterschiedlichen politischen Ebenen
	ErrZielgr: website, social media, Mailinglisten
Factsheets, Flyer, Broschüren, offene Briefe
Workshops, Vorträge, Konferenz, Speakerstour
Aktionstage, Demo
	Publi: Nachdrucke
neue Flyer/Factsheets zum Zusammenhang von Handel und Klima sowie zur Entmachtung der Parlamente durch die in Freihandelsabkommen installierten Ausschüsse, 
Vorüberlegungen zu weiteren Veröffentlichungen
	PR: s. "Wie werden Zielgruppen erreicht"
	Bubü: Campaigning, Aktionsunterstützung, Pressearbeit
	Erläut: AG W&W Haushalt 2020 
Fahrtkosten zu AG-Treffen, Bündnis- und Kampagnetreffen in D,  Fahrtkosten zu internationalen Treffen, Übernachtungskosten         3.500 € (3000 +500 €)
Druckkosten div. Materialien zu BT (Menschenrechte vor Profit),
Handelsabkommen, Elementen von Handelsabkommen
(Flyer, Postkarten, Factsheets, Poster, Nachdrucke)
Banner, Aufkleber         3.000 € (2500 +500)
Beteiligung BT-Bündnismaterialien und -aktivitäten 2020
(z.B. 6. Verhandlungsrunde BT in Genf Oktober 2020)
 1.500 € (Druckkosten, 800€, Sachkosten 700€)
Beteiligung an Materialien Handelspolitik 2020 (z.B. Mitherausgeberschaft, Druckkosten) 700 €
Handelspolitische Aktionen und Materialien 2020 
(u.a. Demo 18.01.“Wir haben es satt“  2000€
Aktionskonferenz NGW  1500€
Aktionen CETA-, Vietnam- und Mercosur-Ratifizierung 1000€
Aktion EU-Gipfel in D 500€)         
5.000 €

Speakerstour Mercosur: 10.000€, Eigenanteil         2.500 €
Bündnisbeiträge 2020 
Beitrag Seattle to Brussels Network s2b   1000€
Beitrag Netzwerk Gerechter Welthandel   2000€ 
Beitrag Unterstützer Initiative Lieferkettengesetz 500 €
Mitgliedsbeitrag CorA-Netzwerk                           100 €
3.600 €
Antragssumme                                                  19.800 €




